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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SG Kleinheubach : SC Freudenberg 
Freitag, 29.10.2021, 20:15 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) für den SC 
Freudenberg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Yildiz / Dölger nach 2
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SC Freudenberg im Match der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Süd/West (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SG Kleinheubach, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 27:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Herkert und Yildiz,
die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern, errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Metz / Münch beim 2:3
gegen Herkert / Mai leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Nichts auszurichten hatten Krebes /
Wamser bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Yildiz / Dölger. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Wamser / Jäger die Partie gegen Dick / Dick noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Matthias Dölger zeigte Michael Krebes seinem
Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Kaum Chancen hatte wiederum Klaus Wamser bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Hasan Yildiz. Dann ging es beim Stand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen positiven Verlauf schien die
Begegnung für Holger Metz gegen Andreas Mai nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Holger Metz letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Den Sieg von Sascha Herkert konnte Nina Münch im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Einen Sieg fuhr danach hingegen Marcel Jäger beim 11:4, 10:12, 11:7, 11:1 gegen Jonas
Dick ein. Nichts zu bestellen hatte wiederum nachfolgend Filip Wamser bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Volker Dick. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Eine knappe Niederlage gab es für Klaus Wamser beim 8:11, 11:4, 11:
9, 9:11, 4:11 gegen Matthias Dölger. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Holger Metz gegen Sascha Herkert. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Die richtige Herangehensweise hatte Nina Münch beim 3:0-Sieg gegen
Andreas Mai von Beginn an. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Marcel Jäger derweil
gegen Volker Dick. Kurzen Prozess machte daraufhin Filip Wamser beim 3:0 mit Jonas Dick bei
einem nie gefährdeten Sieg. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Recht deutlich war hingegen die
0:3-Pleite von Metz / Münch gegen Yildiz / Dölger. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC
Freudenberg war unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat die SG Kleinheubach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2021
gegen die TSG Kleinostheim 1908 II bevor. Für den SC Freudenberg steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TV Bürgstadt 1885 III am 13.11.2021 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 6:4 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SG Kleinheubach

Doppel: Metz / Münch (0), Krebes / Wamser (0), Wamser / Jäger (1) 
Einzel: M. Krebes (1), K. Wamser (0), H. Metz (1), N. Münch (1), M. Jäger (2), F. Wamser (1) 

 SC Freudenberg
Doppel: Yildiz / Dölger (2), Herkert / Mai (1), Dick / Dick (0) 
Einzel: H. Yildiz (2), M. Dölger (1), S. Herkert (2), A. Mai (0), V. Dick (1), J. Dick (0)


